
 
 
 

Über den Jordan 
 
„... zieh über den Jordan, du und dies ganze Volk, in das Land, das ich ihnen, den 
Israeliten, gegeben habe.“ 

 (Josua 1,2) 

 

Menschen, die nicht immer tun, was man von ihnen erwartet, interessieren mich. Und so 
stieß ich beim ‚Nachhören’ von Liedern von Andreas Kümmert, der die deutsche 
Vorentscheidung für den European Song Contest gewonnen hat, aber sich dann weigerte 
an dem Wettbewerb in Wien teilzunehmen, auf das Lied ‚Jordan’. 
Der Liedtext inspirierte mich über die Redewendung ‚über den Jordan gehen’ 
nachzudenken. 
 
 

Über den Jordan zu gehen 
war eine Verheißung 
an das israelitische Volk 
auf ein gelobtes Land,  
ein Platz zu leben, 
wo alles anders ist, 
wo alles besser wird 
als bisher. 



Über den Jordan zu gehen, 
war für das israelitische Volk, 
die Verheißung und die Möglichkeit 
den Beistand Gottes 
in ihrer Geschichte, in ihrem Alltag 
zu erleben, 
das Reich Gottes 
wurde spürbar, 
ja es wurde begreifbar. 
 
Jenseits des Jordans 
wurde Jesus getauft, 
ein wenig getrennt  
von der ‚normalen’ Welt, 
und doch war das Jenseits 
in Reichweite des Diesseits, 
ja Jesus war die Brücke 
durch sein Leben. 
 
Über den Jordan zu gehen, 
wurde zur letzten Hoffnung 
für die Geschundenen und Unterdrückten, 
in den Gospels und Geschichten. 
Jenseits des Jordans, 
in seinem Reich,  
wartet Gott auf uns, 
auf alle seine geliebten Menschen. 
 
Mit dieser Gewissheit, 
dieser Vision, 
lasst uns da sein 
für die uns brauchen, 
diesseits des Jordans - 
hier und jetzt. 

 
Impuls 

• Hören und Lesen das Lied Jordan von Andreas Kümmert: Lied, Text 
• "Daß ich dabei über den Jordan ging, ist echter Mist. Aber wenn das einen tröstet: 

Ich hab nicht viel gemerkt. 380 Volt sind kein Scherz, Leute. Es ging ganz schnell. 
Ansonsten ist Bedauern jenseits des Jordan nicht üblich." aus Ulrich Plenzdorf: Die 
neuen Leiden des jungen W. 

 
Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Hans-Jörg Fritz-Knötzele 
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Einen gesegneten Tag wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Nikola Beth, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Ulrike Hofmann,  Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-
Schnizer, Eva Reuter und Dr. Hans Jürgen Steubing 
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